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H A U S A M D O M

Das Haus am Dom ist eine Einrichtung des Bistums Lim-

burg in Frankfurt. Es versteht sich als Plattform zwischen

Kirche und Gesellschaft und als Drehscheibe des städti-

schen und gesellschaftlichen Diskurses und will als Tagungs-

und Begegnungszentrum aktuelle inter religiöse, kulturelle,

wissenschaftliche, soziale, politische und wirt schaftliche

Debatten anstoßen und begleiten. Es steht ausdrücklich

dem Dialog mit anderen Akteuren der Stadt und des Lan-

des zur Verfügung.
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„Der Neoliberalismus zerstört unsere Sozial -
systeme.“ Mausfelds These ist so einfach wie
verstörend zugleich: Im pervertierten Freiheits-
begriff des Neoliberalismus bezieht sich die
Freiheit einer Person darauf, dass sie sich den
Kräften des freien Marktes zu unterwerfen hat.
Scheitert die Person, ist sie selber schuld und
darf dies nicht den gesellschaftlichen Verhältnis-
sen zuschreiben. Rainer Mausfeld wird nach
seinem Vortrag seine Thesen gemeinsam mit
Bernd Hontschik aus Frankfurt diskutieren.

· Prof. Dr. Rainer Mausfeld, Psychologe 
Bis zu seiner Emeritierung an der Universi tät
Kiel, Lehrstuhl für Wahr nehmung- und Kogni -
tions forschung
· Dr. med. Bernd Hontschik, Chirurg, Publizist

Die Soirée ist die Auftaktver anstaltung der Jah-
restagung der Thure von Uexküll-Akademie für
Integrierte Medizin, die vom 14.-16.11.2019
stattfindet. uexkuell-akademie.de.
Eintritt: 5 €/4 €; Anmeldung nicht erforderlich

Domplatz 3 · 60311 Frankfurt am Main · Telefon (069) 800 8718 - 0
www.facebook.com/hausamdom.frankfurt · www.twitter.com/hausamdom 
hausamdom@bistumlimburg.de · www.hausamdom-frankfurt.de
geöffnet mo- fr 9-17 Uhr · sa/so 11-17 Uhr · bei Abendveranstaltungen auch länger 

Freiheit als Unterwerfung
Die neoliberale Zerstörung der Sozialsysteme

Soirée am Dom, Do 14.11.2019, 20:00 Uhr


